




An

Herrn
Conſiſtorialrath und Oberdomprediger

Cy —J—Streithorſt,z. 4 14

Am Tage

Seiner Einfuhrung als Jnſpektor der
Domſchule,

den 17. Marz 1788.

von
ſamtlichen Lehrern der Donſchule,

G. R. Fiſcher.
J. C. C. Nachtigal.

J. J. C. Grahn.
J. D. Hartmann.
J. G. Vieweg.

P. J. Wehn.
J. V. Stange.
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Lange ſchon unſer Frtund, gewannſt Du Dir unſere Herzen:

Drum nicht Feyer der Pflicht,
Feyer des Herzens war uns der Tag, der jungſt Dir im Tempel

Neue. Wurden verlich;
Jſt uus der heutige Tag, der Dich zum naheren Antheil

Unſrer Sorgen beruſt!
Deut uns die Hand, wir bieten ſie Dir! Zu gemeinſamer Abſicht,

Nicht durch harten Beſehl,
Durch Erkenntuiß des Zwecks und gleiche Liebe, vercinigt,

Werden zu jeglichem Ziel,
Das zu verfolgen die Weisheit gebeut, wir ſicherer kommen!

Ach, und warlich, o Freund!
Hunger loſchen und Durſt, und in der Sonne ſich wärmen,/

Jſt, und wahrt es ſo lang,
Als Methuſalems Alter, nur pflanzenahnliches Daſehn:

Zweck, der die Muhe belohnt,
Den zu haben, und den mit voller Kraft zu verfolgen,

Das nur iſt Lebensgenuß!
Das nur erheitert den Blick auf langſt entflohene Tage!

Und am Ende des Ziels
Ruhen wir frohlich aus, mit GOtt und Schickſal zufrieden;

Denn wiir haben gelebt.
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